
Partnergemeinde zu Besuch in Bedernau
Der Deutsch-Französische Freundeskreis hat den Austausch organisiert und

den französischen Gästen abwechslungsreiche und interessante Tage beschert.

Von Sabine Adelwarth

Bedernau Fröhliche Tage und geleb-
te Freundschaft durften die Beder-
nauer und ihre Gäste aus der Breta-
gne heuer wieder im Unterallgäu
erleben. Der Deutsch-Französische
Freundeskreis Plouigneau/Beder-
nau hat den Austausch organisiert
und den französischen Gästen ab-
wechslungsreiche und interessan-
te Tage beschert. Die Allgäuer Ber-
ge, Schloss Linderhof, die Synago-
ge und der Stadtmarkt in Augs-
burg sowie eine Fahrt nach Ober-
ammergau standen auf dem Pro-
gramm.

Dabei erlebten die Gäste eine
besondere Überraschung: Der Rei-
seführer in Oberammergau
kommt aus der Nähe der bretoni-
schen Besucher. Bürgermeister

Jürgen Tempel empfing diese im
Rathaus. Ein weiterer Ausflug
führte die Gäste nach Pfaffenhau-
sen: Elmar Müller, der Leiter des
Dominikus-Ringeisen-Werks,
stellte sein Haus vor und hatte
dazu extra eine Broschüre in Fran-
zösisch zusammengestellt. Weite-
re Stationen waren der Viehweid-
hof und die Gin- und Whisky-
Brennerei.

Der Schützenverein Bedernau
veranstaltete für die Gäste einen
Schießwettbewerb und die Musik-
kapelle bot eine Serenade im Gar-
ten der Naturtherme. Ein Abend
bei „Wein und Käse rund um
Deutschland“ war der krönende
Abschluss in der Sporthalle, bei
dem die Familien und ihre breto-
nischen Freunde das Glas auf die
jahrzehntelange Freundschaft he-
ben konnten.
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